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1 Finanzdaten

1.1 Erlöse der Infrastruktur

Bezeichnung Definition Bemerkungen
E1 Trassenerlöse Erlös aus der Gewährung des Netzzu-

gangs gemäss Art. 18ff NZV und bein-
haltet Grund- und Zusatzleistungen 
gem. separater Trassenpreisberech-
nung.

Erlösart nach RKV Art. 16 Abs. 
4 Bst. a

E2 Erlös aus Betriebsbesorgung für 
andere ISB

Z.B. Verkehrssteuerung, Reinigung Erlösart nach RKV Art. 16 Abs. 
4 Bst. b

E3 Nebenerlöse Z.B. Mieterträge, Kundenaufträge, Wer-
bung, Serviceleistungen usw. Ohne Li-
quidationserlös aus Anlagen der Infra-
struktur (E7)

Erlösart nach RKV Art. 16 Abs. 
4 Bst. c

E4 Gutgeschriebene Gewinne aus 
Nebengeschäften

Gewinne von nicht abgeltungsberech-
tigten Nebengeschäften und/oder ande-
ren Sparten.

Gliederung der Abgeltungen 
nach RKV Art. 18 Abs. 2 Bst. b

E5 Betriebsabgeltung Dritter Betriebsabgeltung Dritter für Strecken-
abschnitte nach Art. 49 Abs. 3 EBG die 
der Feinerschliessung, der Erschlies-
sung nicht ganzjährig bewohnter Ort-
schaften oder der Erschliessung der 
nicht erheblichen Güterverkehrsauf-
kommen dienen.

E6 Eigenleistungen Erlöse aus den Eigenleistungen für Pro-
jekte (Investitionsrechnung, ohne Ab-
schreibungen).

E7 Beitrag Dritter für Abschreibun-
gen/ NAI 

Sämtliche in der ER verbuchten Bei-
träge Dritter für die Investitionen, inkl. 
der pauschalen A-Fonds-perdu-Bei-
träge der Kantone für Abschreibungen, 
Beiträge Dritter sind anzugeben, sofern 
die entsprechenden Aufwände in den 
Positionen K6 Abschreibungen 
und/oder K7 NAI enthalten sind. Sofern 
die Beiträge Dritter «Minusaktivum» 
über die Nutzungsdauer abgeschrieben 
werden, sind sie in Form einer Reduk-
tion im jährlichen Abschreibungsauf-
wand bereits enthalten. 

Beiträge Dritter für LV-Investitio-
nen oder Abschreibungen dür-
fen das Betriebsergebnis nicht 
beeinflussen. 

E8 Liquidationserlös im Rechnungsjahr erwirtschaftete Brut-
toerlöse aus Veräusserungen von Anla-
gen der Sparte Infrastruktur (Liquidati-
onserlös). Die Liquidationserlöse dürfen 
das Betriebsergebnis nicht beeinflussen 

Bis und mit JB 2024 müssen die 
Liquidationserlöse als Beitrag 
Dritter im WDI im Investitions-
plan erfasst werden. Ab LV 
2025-2028 entfällt eine separate 



Aktenzeichen:  / BAV-223-00050/00010/00005/00026/00002

COO.2125.100.2.11642604

3 / 10

und werden bei der Aufteilung des In-
vestitionsbeitrages zur Berechnung der 
Abschreibungsabgeltung berücksichtigt. 
Sie sind für die Investitionen zweckge-
bunden,

Allfällige Rückbau-/Abbruchkosten gel-
ten als Investitionskosten. Restbuch-
werte sind unter K6 Abschreibungen 
aufzuführen.

Eingabe im Investitionsplan. E8 
wird automatisch in die Berech-
nungen des Finanzierungssal-
dos einbezogen.

ET1 Erlöse ohne Abgeltungen Bund 
Total

Summe aller Erlöse ohne Betriebsab-
geltung Bund.

Berechnung WDI im Plan und im 
IST: E1+E2+E3+E4+E5+E6

1.2 Kosten der Infrastruktur

Bezeichnung Definition Bemerkungen
K1 Unterhaltskosten Zu den Unterhaltskosten der Anlagen 

nach Art. 62 Abs. 1 EBG (einschliess-
lich gemischt genutzte Anlagen) zählen 
alle Kosten die dazu dienen, die mit 
dem Abschreibungssatz ausgedrückte 
Nutzungsdauer zu erreichen. Das 
heisst auch Reparaturkosten und Ser-
vice-Verträge. 

Ab LV 2021-2024
Zu den Unterhaltskosten zählen auch in 
den Kostensätzen von Betriebsmitteln 
der Sparte Infrastruktur enthaltenen Ab-
schreibungsanteile (Bruttodarstellung). 
Zur Bemessung der Betriebsabgeltung 
sind diese Abschreibungsanteile im 
WDI in die Position K61 zu übertragen. 

Kostenart nach RKV Art. 17, 
Abs. 2, Bst. a., Teilgrösse für die 
Berechnung von Kennzahlen

Die Unterhaltskosten für Anla-
gen nach Art. 62 Abs. 2 EBG 
(abgesehen von gemischt ge-
nutzten Anlagen) gehören nicht 
dazu. Die Unterhaltskosten die-
ser Anlagen sind in der Position 
K3 "Übrige Infrastrukturkosten 
ohne Abschreibungen" aufzufüh-
ren.

Ab LV 2021-2024: 
VöV Empfehlung, Teil Standar-
disierung Anlagenrechnung und 
Teil LV Kennzahlen

Unter der Position K6 Abschrei-
bungen sind sämtliche Abschrei-
bungen von Anlagen der Infra-
struktur nach Art. 62 EBG 
anzugeben.

K2 Kosten der Verkehrsteuerung Die direkten Kosten Verkehrssteuerung 
Infrastruktur beinhalten:
- Personalleistungen zur Verkehrs-
steuerung (Basis Fertigungsstunden), 
d.h. folgende Tätigkeiten in den Be-
triebszentralen und örtlich bedienten 
Stellwerken: operatives Planen, Leiten, 
Disponieren und Überwachen des 
Zugsverkehrs inklusive Kundeninfo am 
Bahnhof.
- Betriebskosten (inkl. Abschreibungen  
und internen Mieten [siehe auch K61]) 

 Ab LV 2021-2024.Teilgrösse für 
die Berechnung von Kennzah-
len. Siehe auch VöV Empfeh-
lung, Teil LV Kennzahlen.
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der IT-Systeme für die Verkehrssteue-
rung und –disposition sowie für die 
Kundeninformation. Nicht enthalten 
sind IT-Kosten bei Systemführerschaft 
eines Unternehmens, sowie Kosten für 
die Stellwerk-Leittechnik (ILTIS, elektro-
nische Stellwerke).

K3 Übrige Infrastrukturkosten Nicht als separate Kostenart aufge-
führte Kosten, z.B. 
- Nur LV 2021-2024, ab LV 2025-2028 
K81/K82: Energiekosten (wie Trakti-
onsstrom, Stromversorgung 50Hh),
- Kosten der Betriebstelekommunika-
tion, Anlagemanagement, Fahrplan, 
Projektführung (die Verrechnung auf 
die Projekte ist unter Eigenleistungen 
E6 auszuweisen), inkl. Betriebskosten 
mit Abschreibungen und internen Mie-
ten, 
- Verbandsbeiträge Infrastruktur z.B. an 
VöV, Railplus,
 - Versicherungen wie Haftpflichtversi-
cherung, Gebäudeversicherung,
- Kosten für Anlagen nach Art. 62 Abs. 
2 EBG, welche nicht mit dem Investiti-
onsbeitrag finanziert werden. Diese 
Kosten müssen mit den Nebenerlösen 
gedeckt werden.

Bis 2020 inkl. Kosten für die 
Verkehrssteuerung.

K4 Verwaltungskosten Verwaltungskosten sind Gemeinkosten 
für die Unternehmensverwaltung. Dabei 
handelt sich um die Gehälter und Ent-
schädigungen für die Unternehmens-
führung (Geschäftsführer, Verwaltungs-
rat und deren Backoffice), das 
Personalwesen, das Rechnungswesen 
und die Büroinformatik sowie die übri-
gen Kosten dieser Abteilungen wie z.B. 
die Miete für die genutzten Räume, die 
Abschreibungen für die Einrichtung, Li-
zenzen für Software usw. 

In der Regel gehören ebenfalls dazu 
die folgenden Kosten:
• Leitung der Infrastruktur
• Controlling der Infrastruktur

Grundsätzlich nicht anrechenbar direkt 
oder indirekt sind die Kosten, die klar 
eine andere Sparte betreffen, wie z.B. 
Marketingkosten inkl. Sponsoring für 
Endkundegewinnung im öV und Leis-
tungen für die Investitionsprojekte.

Kostenart nach RKV Art. 17 
Abs. 2 Bst. c

Betrifft insb. die kleineren ISB: 
Nehmen Infrastrukturleitende 
teilweise die Funktion als Pro-
jektleitende wahr, dann sind 
diese Kosten auf die Projekte zu 
verbuchen. Solche Kosten ent-
lasten direkt K4. 
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K61 in obigen Positionen enthaltene 
Abschreibungen der Infrastruktur

Summe der Abschreibungen der Infra-
struktur, die in den diversen Stunden-
sätzen z.B. bei den Unterhaltskosten 
oder in den Kosten der Verkehrsteue-
rung eingerechnet wurden.
Diese Kosten werden nicht mit der Be-
triebsabgeltung finanziert und somit bei 
deren Berechnung nicht berücksichtigt. 

Die Position wird ab der LV 
2021-2024 eingeführt.
Während der LV 2017-2020 sind 
diese Kosten z.B. als Minderung 
der übrigen Infrastrukturkosten 
zu berücksichtigen.
Unter der Position K6 werden 
die gesamten Abschreibungen 
der Infrastruktur ausgewiesen 
und durch den Bund mit dem In-
vestitionsbeitrag als Abgeltung 
finanziert.

K5 Kürzung des Vorsteuerabzugs 
auf Abgeltungen

Bei Subventionen und ihnen gleichge-
stellten Beiträgen (Art. 18 Abs. 2 Bst. a 
- c MWSTG) muss eine verhältnismäs-
sige Vorsteuerkürzung vorgenommen 
werden (Art. 33 Abs. 2 MWSTG). Diese 
wird zurzeit auf der Betriebsabgeltung 
und Abgeltung der Abschreibungen 
pauschal vorgenommen.

Pauschalsatz gemäss MWST-
Branchen-Info 10 Transportun-
ternehmungen des öffentlichen 
und des touristischen Verkehrs.  

LV 17-20: Berechnung WDI im 
Plan: K51+K52. Eingabefeld im 
IST. Ab LV 2021-2024 ist das 
Eingabefeld inaktiv.

K51 Kürzung des Vorsteuerabzugs 
auf Betriebsabgeltung

siehe K5 Berechnung WDI im Plan:
(K1+K2+K3+K4-(K61)*-
(E1+E2+E3+E4+E6)/(1-
PS**)*PS
*K61 gilt ab LV 2021-2024.
**PS = Pauschalsatz. Pauschal-
satz ab 2020 bis 20243: 0.034, 
2024: 0.036, ab 2025 bis 2028: 
0.038.
Eingabe im IST.

K52 Kürzung des Vorsteuerabzugs 
auf Abschreibungsabgeltung

siehe K5 Berechnung WDI im Plan.: 
(K6+K7-E7-E8)/(1-PS**)*PS
**PS = Pauschalsatz. Pauschal-
satz ab 2020 bis 2023: 0.034, 
2024: 0.036, ab2025 bis 2028: 
0.038.
Eingabe im IST.
K52 wird ab LV 2021-2024 mit 
der Abgeltung der Abschreibun-
gen und nicht mit der Betriebs-
abgeltung finanziert.

K6 Abschreibungen Summe der Abschreibungen gemäss 
Anlagerechnung der Sparte Infrastruk-
tur nach Art. 62 EBG, inkl. Restbuch-
werte, sofern diese nicht mit Abschrei-
bungsreserven verrechnet werden.  

K7 NAI Nicht aktivierbare Investitionen. Dazu 
gehören unter anderem provisorische 
Bauten, Bahnersatzkosten, Eröffnungs-

Eingabe im Plan und im IST. 
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feiern, Abbruchkosten, Studienkosten 
für die konkreten Projekte ab Vorprojekt 
und nicht werthaltige Aufwendungen. 

Gelegentlich werden Varianten-
studien innerhalb eines bereits 
definierten Projekts ab Vorpro-
jekt noch den Studien zugeord-
net. Sobald ein Projekt definiert 
ist, sollten alle damit zusammen-
hängenden Kosten über die In-
vestitionsrechnung geführt wer-
den. Studienkosten ab 
Vorprojekt sind demnach als 
NAI zu verbuchen.

K8 Bahnstrom Kosten für die Beschaffung von Trakti-
onsstrom sowie für Strom für den Ei-
genbedarf.

Keine Eingabe (automatische 
Summe aus K81 Traktionsstrom 
+ K82 Eigenbedarf. 
Anwendung ab LV 25-28

K81 Traktionsstrom Kosten für die Beschaffung von Trakti-
onsstrom. Diese beinhalten den reinen 
Energiepreis, die Transportkosten und 
allfällige Gebühren.

Eingabe im Plan und im IST ab 
LV 25-28.

K82 Eigenbedarf Kosten für die Beschaffung von Strom 
für den Eigenbedarf.

Eingabe im Plan und im IST ab 
LV 25-28.

KT2 Kosten Total ohne Abschrei-
bungen und NAI

Summe aller Betriebskosten ohne Ab-
schreibungen und NAI. 

Berechnung WDI im Plan und im 
IST: 
K1+K2+K3+K4+K51+(K52)*-
K61**
*nur LV 2017-2020: inkl. K52 
**K61 gilt ab LV 2021-2024.

1.3 Abgeltungen Bund und das Ergebnis der Sparte Infrastruktur

Bezeichnung Definition Bemerkungen
EA1 Betriebsabgeltung Abgeltung der ungedeckten Kosten, 

anrechenbar sind grundsätzlich nur li-
quiditätswirksame Kosten, die beim 
Betrieb der Infrastruktur angefallen 
sind. 

Berechnung WDI im Plan: KT2-
ET1 mit Bedingung: wenn 
KT2>ET1, sonst 0.
Im IST Betragsübernahme aus 
dem Zahlungsplan: effektiv ausbe-
zahlter Betrag.

EA2 Abgeltung der Abschreibun-
gen und NAI

Abgeltung der Abschreibungskosten 
der Infrastruktur, NAI und ab der LV 
2021-2024 der Kürzung des Vorsteu-
erabzugs auf der Abgeltung der Ab-
schreibungen und NAI abzüglich Bei-
trage Dritter für Abschreibungen/ NAI 
und abzüglich Liquidationserlöse.

Die ISB melden dem BAV die effekti-
ven Kosten per Ende Jahr für die Be-
rechnung des Darlehensanteils auf 
dem Investitionsbeitrag (Grundlage für 
die Verbuchung beim BAV). Falls die 
gemeldeten und die effektiven Ab-
schreibungen inkl. NAI und Vorsteuer-
kürzung oder die gemeldeten und die 
effektiven Beiträge Dritter und Liquida-

WDI Eingabefeld im IST.
Die Kürzung des Vorsteuerabzugs 
auf der Abgeltung der Abschrei-
bungen wurde im Rahmen der LV 
17-20 mit der Betriebsabgeltung 
finanziert. 
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tionserlöse nicht übereinstimmen, ist 
die Differenz der Abschreibungsabgel-
tung als Rechnungsabgrenzung zu 
verbuchen. Die Abgeltung der Ab-
schreibungen nach Abzug der Beiträge 
Dritter für Abschreibungen/ NAI und 
der Liquidationserlöse muss demnach 
immer gleich gross sein wie die effekti-
ven Abschreibungen inkl. NAI und die 
Vorsteuerkürzung. 

ET2 Erlöse mit Abgeltungen Bund Summe aller Erlöse inkl. Betriebs- und 
Abschreibungsabgeltung Bund.

Berechnung WDI im Plan und im 
IST: E1+E2+E3+E4+E5+E6+E7+ 
+E8+EA1+ EA2

KT1 Kosten Total Summe aller Kosten. Berechnung WDI im Plan und im 
IST: 
K1+K2+K3+K4+K51+K52+K6+K7-
(K61)*
*K61 gilt ab LV 2021-2024.

BE1 Ergebnis Abweichung zwischen den Erlösen 
und Kosten unter Berücksichtigung 
von der Betriebsabgeltung. Das Ergeb-
nis wird der Reserve nach Art. 67 EBG 
zugewiesen.

Berechnung WDI im Plan und im 
IST. Formel siehe WDI unter Sym-
bol «?».

1.4 Investitionsrechnung Infrastruktur

Bezeichnung Definition Bemerkungen
IR1 Kosten der Oberbauerneuerung Direkte Kosten der Oberbauerneuerung 

auf den Hauptgleisen (mit Projektie-
rungskosten), d.h. Erneuerungskosten 
für Schienen, Schwellen, Schotter; nur 
Gleise - ohne Weichen, Unterbausanie-
rung, Entwässerung und Bankett. Ohne 
Erweiterungen. Mit Kosten für Sicher-
heitsmassnahmen wie Warnanlagen, 
Sicherheitswärter sowie Bahnersatz-
massnahmen.

Teilgrösse für die Berechnung 
von Kennzahlen. Siehe auch 
VöV Empfehlung, Teil LV Kenn-
zahlen.

Ausnahme SBB: gemäss Def. 
LV 17-20 ohne Projektierungs-
kosten -> gilt  für LV 17-20

IR2 Kosten der Fahrleitungserneue-
rung

Direkte Kosten für Fahrleitungstotaler-
neuerungen auf den Hauptgleisen, d.h. 
fahrleitungsgetriebene Erneuerungs-
kosten im Rahmen von Substanzerhalt 
(inkl. Projektierung, Fundament, Trag-
werk, Kettenwerk). Mit festen Strom-
schienen. Ohne Kabelanlagen 15 kV, 
Kabelschutzanlagen und Schaltanla-
gen. Ohne Erweiterungen.

Teilgrösse für die Berechnung 
von Kennzahlen. Siehe auch 
VöV Empfehlung, Teil LV Kenn-
zahlen.

IR3 Investitionsbeitrag Dritter pau-
schal

Investitionsbeitrag Dritter, der als Pau-
schale geleistet worden ist, z.B. für 
Streckenabschnitte die der Feiner-
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schliessung oder der Erschliessung 
nicht ganzjährig bewohnter Ortschaften 
dienen. 

1.5 Bilanz der Infrastruktur: Aktiven

Bezeichnung Definition Bemerkungen
B1 Investitionsmittel Flüssige Mittel für die Investitionen der 

Infrastruktur (Bankkonto). Zu den Inves-
titionsmitteln gehören vor allem die In-
vestitionsbeiträge des Bundes, die Bei-
träge Dritter und die 
Investitionsbeiträge Dritter pauschal.

B2 Sonstige Umlaufvermögen Flüssige Mittel für den Betrieb, Wert-
schriften, Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen, sonstige kurzfristige 
Forderungen, Vorräte, Aktive Rech-
nungsabgrenzungen.

B3 Sachanlagen Infrastruktur (An-
schaffungswert)

Brutto Anlagewert der Infrastruktur.

B4 Sachanlagen Wertberichtigung Abschreibungen und Abgänge von der 
Abschreibungsrechnung.

Diese Position muss mit minus 
Zeichen erfasst werden.

B5 Sachanlagen Infrastruktur (Total) Netto Anlagewert der Infrastruktur nach 
Berücksichtigung der Wertberichtigung 
(Buchwert).

Berechnung WDI im IST: B3+B4

B6 Sachanlagen im Bau Anlagen der Sparte Infrastruktur, deren 
Bau noch nicht abgeschlossen bzw. ab-
gerechnet ist.

B7 Sonstige Anlagen (Buchwert) Weitere Buchwerte der Sparte Infra-
struktur, wie Beteiligungen, Finanzanla-
gen, usw.

AT1 Aktiven Total Summe aller Aktiven. Berechnung WDI im IST: 
B1+B2+B5+B6+B7

1.6 Bilanz der Infrastruktur: Passiven

Bezeichnung Definition Bemerkungen
B8 Kurzfristige Verbindlichkeiten Bestand an unerfüllten, aber rechtgülti-

gen Ansprüchen von Dritten gegenüber 
der Sparte Infrastruktur, die innerhalb 
eines Jahres bezahlt werden müssen.

B9 BIF Darlehen Bestand der Darlehen aus dem Bahnin-
frastrukturfonds.

B10 Übrige Darlehen der öffentli-
chen Hand

wie z.B. bedingt rückzahlbare Darlehen 
den Kantonen.
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B11 Sonstige langfristige Verbind-
lichkeiten

Bestand an unerfüllten, aber rechtgülti-
gen Ansprüchen von Dritten gegenüber 
der Sparte Infrastruktur, die nebst B9 
und B10 über einen Zeitraum von mehr 
als einem Jahr beglichen werden kön-
nen.

B12 Reserven nach Art. 67 EBG Spezialreserve für künftige Fehlbeträge 
der Sparte Infrastruktur. Das Ergebnis 
der Sparte Infrastruktur ist immer voll-
ständig dieser Reserve zuzuweisen.

B13 Übrige Reserven Wie allgemeine Reserve, freie Reser-
ven, Reserve für eigene Aktien.

B14 Jahresgewinn/Jahresverlust Im Rechnungsjahr der Reserve nach 
Art. 67 EBG noch nicht zugewiesenes 
Ergebnis des Jahres der Sparte Infra-
struktur. 

Siehe auch BE1

PT1 Passiven Total ohne Gesell-
schaftskapital

Summe aller Passiven ohne Aktienkapi-
tal. 

1.7 Bilanz der Infrastruktur: Ausgleichkonto

Bezeichnung Definition Bemerkungen
B15 Ausgleichskonto Die Differenz zwischen den Aktiven und 

den Passiven von Unternehmen, die 
das Gesellschaftskapital nicht auf die 
Sparten aufgeteilt haben.  
Es handelt sich grundsätzlich um den 
Anteil der Infrastruktur am nicht zu-
scheidbaren Aktienkapital und an den 
Reserven per Stichtag. 

Berechnung WDI im IST: AT1-
PT1

1.8 Aktivierung

Aktivierungen im Rechnungsjahr pro Anlagegattung. Die Anlagegattungen nach RTE 29900:

A0 Aktivierung Anlagegattung Gebäude und Grundstücke
A1 Aktivierung übrige Kunstbauten
A11 Aktivierung Anlagentyp Brücken
A12 Aktivierung Anlagentyp Tunnel
A2 Aktivierung Anlagegattung Fahrbahn
A3 Aktivierung Anlagegattung Bahnstromanlagen
A4 Aktivierung Anlagegattung Sicherungsanlagen
A5 Aktivierung Anlagengattung Niederspannungs- und Telekomanlagen
A6 Aktivierung Anlagengattung Publikumsanlagen
A7 Aktivierung Anlagengattung Fahrzeuge
A8 Aktivierung Anlagengattung Betriebsmittel und Diverses

Bezeichnung Definition Bemerkungen
AT2 Aktivierungen Total Summe der Aktivierungen im Jahr
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Vermerk: Definitionen der Leistungsdaten sind nicht mehr Bestandteil vom Glossar und im WDI direkt über 
die Kontextinformationen abrufbar. 


